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Die Altersversorgungssysteme sind in den einzelnen Ländern
unterschiedlich, und ein einheitliches Modell gibt es nicht. Im
Allgemeinen bestehen die Systeme aus einem Mix aus einer
öffentlichen und einer privaten Komponente. Die öffentliche
Komponente ist die gesetzliche Rentenversicherung, sie wird
meistens im Umlageverfahren finanziert, bei dem die einge-
zahlten Beträge unmittelbar für die Finanzierung der Leistun-
gen herangezogen werden, und von öffentlichen Einrich-
tungen verwaltet. Bei der privaten Komponente handelt es sich
in manchen Fällen um obligatorische Versicherungen, mei-
stens aber um freiwillige, kapitalgedeckte, beschäftigungsab-
hängige (betriebliche)  Rentenpläne oder individuelle
Rentensparpläne.

Definition

Altersversorgungsleistungen werden wie öffentliche Leistun-
gen behandelt, wenn die betreffenden Finanzströme vom
Staatssektor (d.h. der Zentralregierung, den nachgeordneten
Gebietskörperschaften oder den Sozialversicherungsträgern)
verwaltet werden. Vom Staat direkt aus dem laufenden Haus-
halt (Umlageverfahren) an die eigenen Bediensteten gezahlte
Altersversorgungsleistungen gelten ebenfalls als öffentlich.
Öffentliche Renten werden im Allgemeinen im Umlageverfah-
ren finanziert, es gibt aber auch kapitalgedeckte Elemente. Alle
Altersversorgungsleistungen, die nicht vom Staat erbracht
werden, gelten als privat.

Bei den privaten Rentenausgaben handelt es sich um Zahlun-
gen an privat Rentenversicherte (oder ihre anspruchsberech-

tigten Angehörigen) nach Renteneintritt. Hierin enthalten sind
Leistungen aller Arten von Altersvorsorgesystemen (betriebli-
che und private Vorsorge, Pflichtversicherung und freiwillige
Vorsorge, kapitalgedeckte und rücklagenfinanzierte Systeme)
für Beschäftigte des öffentlichen wie auch des privaten Sek-
tors.

Die Daten beziehen sich auf Altersversorgungsleistungen und
Hinterbliebenenrenten.

Vergleichbarkeit

Die Informationen zu den öffentlichen Rentenausgaben sind der
OECD Social Expenditure Database (SOCX) entnommen, während
die Informationen zu den privaten Rentenausgaben aus der
OECD Global Pension Statistics Database (GPS) stammen. Die
GPS-Datenbank enthält Informationen zu den kapitalgedeckten
Altersvorsorgesystemen, die sowohl private als auch öffentliche
kapitalgedeckte Altersvorsorgepläne umfassen. 

Wenngleich in der GPS-Datenbank für die meisten Länder alle
Arten privater Altersvorsorgesysteme erfasst sind, beziehen sich
die Daten für Österreich, Kanada, Deutschland, Luxemburg und
die Vereinigten Staaten nur auf rechtlich selbstständige Renten-
kassen und Pensionsfonds. Ein Bruch in der Zeitreihe für Mexiko
erklärt sich aus der Einbeziehung betrieblicher Altersvorsorge-
pläne, die von CONSAR seit 2005 registriert werden. Der starke
Anstieg der privaten Altersversorgungsausgaben zwischen 2008
und 2009 in Island ist auf die Zunahme der Zahl der Personen
zurückzuführen, die auf Grund des Höchststands der Arbeits-
losigkeit im Gefolge der Bankenkrise und der Verabschiedung
eines vorübergehenden Sondergesetzes, das Personen die Ent-
nahme begrenzter Geldbeträge aus privaten Rentenplänen
gestattet, in den Ruhestand gingen.

Für die in der Abbildung links separat aufgeführten Länder
werden derzeit keine Daten zu privaten Ausgaben erhoben.

Überblick
Die öffentlichen Ausgaben für Rentenleistungen
lagen 2009 bei durchschnittlich 7,8% des BIP, wohingegen
die privaten Rentenleistungen im selben Jahr im Durch-
schnitt 2,2% des BIP ausmachten (in den Ländern, für die
Daten für den Zeitraum 2004-2010 zur Verfügung stehen).
Am höchsten sind die öffentlichen Ausgaben für Renten-
leistungen – mit über 10% des BIP – in Deutschland, Frank-
reich, Griechenland, Italien, Japan, Österreich, Polen,
Portugal und Slowenien. Demgegenüber wenden Austra-
lien, Island, Korea und Mexiko höchstens 4% des BIP für
Altersrenten auf.
Die privaten Ausgaben für die Altersversorgung sind in
Australien, Dänemark, Island, den Niederlanden und der
Schweiz am höchsten, wo sie 3,5% des BIP überschreiten.
Hingegen sind die privaten Ausgaben in etwa einem Drit-
tel der OECD-Länder nach wie vor unerheblich.
Der Anteil der privaten Aufwendungen an den Gesamt-
ausgaben für die Altersversorgung übersteigt nur in
Australien und Island 50%. Der durchschnittliche Anteil
der privaten Komponente an den Gesamtaufwendungen
liegt bei 22%.
Im Zeitverlauf sind die öffentlichen Rentenausgaben
etwas rascher gestiegen als das Nationaleinkommen: von
durchschnittlich 6,5% des BIP im Jahr 1990 auf 7,8% im
Jahr 2009.
Au ch die pr ivate n Rentenausgaben haben sich
zwischen 2001 und 2010 von durchschnittlich 1,8% des BIP
im Jahr 2001 auf 2,1% des BIP im Jahr 2010 erhöht.
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Öffentliche und private Ausgaben für die Altersversorgung
In Prozent des BIP

1 2 http://dx.doi.org/10.1787/888932710080

Öffentliche und private Ausgaben für die Altersversorgung
In Prozent des BIP, 2009

1 2 http://dx.doi.org/10.1787/888932710099

Öffentliche Ausgaben Private Ausgaben

2000 2005 2006 2007 2008 2009 2005 2006 2007 2008 2009 2010

Australien 3.8 3.3 3.3 3.4 3.6 3.5 3.7 3.9 3.4 5.5 4.6 4.5
Belgien 8.9 9.0 8.9 8.8 9.4 10.0 1.3 1.3 2.8 2.6 3.3 2.9
Chile 7.3 5.7 5.1 4.9 4.6 4.9 .. .. 2.0 2.1 1.8 2.1
Dänemark 5.3 5.4 5.5 5.5 5.6 6.1 3.4 3.8 3.3 4.1 4.3 4.5
Deutschland 11.1 11.4 11.0 10.6 10.5 11.3 0.1 0.1 0.1 0.1 0.3 0.2
Estland 6.0 5.3 5.3 5.1 6.2 7.9 .. .. .. .. 0.0 0.0
Finnland 7.6 8.4 8.5 8.3 8.4 9.9 .. 0.5 0.5 0.5 0.7 0.6
Frankreich 11.8 12.4 12.4 12.5 12.9 13.7 .. .. .. .. 0.4 0.4
Griechenland 10.8 11.8 11.8 12.1 12.4 13.0 .. .. 0.0 0.0 0.0 0.0
Irland 3.1 3.4 3.4 3.6 4.1 5.1 .. .. .. .. .. ..
Island 2.2 2.0 1.8 1.9 1.8 1.7 3.4 3.5 3.7 3.8 6.4 5.5
Israel 4.9 5.1 5.0 5.0 4.8 5.0 1.7 1.8 1.7 1.7 1.7 1.7
Italien 13.5 13.9 13.9 14.0 14.5 15.4 0.2 0.2 0.2 0.3 0.2 0.2
Japan 7.3 8.7 8.7 8.9 9.3 10.2 .. .. .. .. .. ..
Kanada 4.3 4.1 4.1 4.1 4.2 4.5 2.0 2.2 2.2 2.3 2.7 2.5
Korea 1.4 1.5 1.6 1.7 2.0 2.1 0.8 0.9 1.0 0.8 1.1 1.4
Luxemburg 7.5 7.2 6.8 6.5 6.6 7.7 0.1 0.1 0.1 0.1 0.1 0.1
Mexiko 0.9 1.2 1.2 1.4 1.5 1.3 0.1 0.2 0.3 0.3 0.3 0.3
Neuseeland 5.0 4.3 4.3 4.3 4.4 4.7 1.3 1.5 1.3 1.4 1.9 1.3
Niederlande 5.0 5.0 4.8 4.7 4.7 5.1 3.5 3.6 3.6 3.6 3.9 4.0
Norwegen 4.8 4.8 4.6 4.7 4.5 5.4 1.4 1.4 2.0 1.6 .. ..
Österreich 12.2 12.4 12.3 12.2 12.4 13.5 0.2 0.2 0.3 0.2 0.2 0.2
Polen 10.5 11.4 11.5 10.6 10.8 11.8 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
Portugal 7.9 10.3 10.6 10.7 11.3 12.3 0.9 1.0 1.0 1.4 1.0 0.7
Schweden 7.2 7.6 7.3 7.2 7.4 8.2 1.0 1.1 1.3 1.2 1.3 1.4
Schweiz 6.6 6.8 6.5 6.4 6.3 .. 5.3 5.3 5.4 5.3 5.5 5.1
Slowak. Rep. 6.3 6.2 6.0 5.9 5.7 7.0 .. .. .. .. .. ..
Slowenien 10.5 9.9 10.0 9.6 9.5 10.9 .. .. 0.0 0.0 0.0 0.0
Spanien 8.6 8.1 8.0 8.1 8.4 9.3 0.5 0.6 0.5 0.6 0.6 0.6
Tschech. Rep. 7.2 7.0 6.9 7.1 7.4 8.3 .. .. 0.3 0.3 0.4 0.5
Türkei .. 5.9 5.8 6.1 5.5 6.8 0.0 0.0 0.0 0.1 0.1 0.1
Ungarn 7.6 8.5 8.8 9.3 9.7 9.9 0.2 0.1 0.2 0.2 0.2 0.2
Ver. Königreich 5.3 5.6 5.3 5.3 5.7 6.2 3.0 3.1 2.8 2.9 3.2 3.3
Ver. Staaten 5.9 6.0 5.9 6.0 6.2 6.8 2.9 3.1 3.3 3.0 2.9 ..
EU27 .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..
OECD 6.9 7.0 7.0 7.0 7.1 7.8 1.7 1.8 1.9 2.0 2.2 2.1
Brasilien .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..
China .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..
Indien .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..
Indonesien .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..
Russ. Föderation .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..
Südafrika .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. ..
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